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Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm für das Jahr 2012 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kreistag stimmt dem Arbeitsmarkt- und Integrations-

programm 2012 des Jobcenter Kreis Recklinghausen zu. 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Vorbemerkung: 
Von 2005 bis Ende 2011 war der Kreis Recklinghausen gemeinsam  mit den Agentu-
ren für Arbeit in Recklinghausen und Gelsenkirchen für die Umsetzung des SGB II im 
Kreis Recklinghausen zuständig. Seit 2012 ist der Kreis Recklinghausen ein soge-
nannter „zugelassener kommunaler Träger“ (zkT). In der Vergangenheit war die Trä-
gerversammlung, in der die kommunale Seite und die Agenturen vertreten gewesen 
sind, das oberste Beschlussgremium der Vestischen Arbeit. Mit dem Übergang von 
der gemeinsamen Einrichtung (gE) zum zkT ist nun der Kreistag das oberste Be-
schlussgremium.  
In den Jahren 2005 bis 2011 wurden die vom Jobcenter erstellten jährlichen Ar-
beitsmarkt- und Integrationsprogramme von der Trägerversammlung verabschiedet. 
 
Inhalte des Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramms 
In den Arbeitsmarkt- und Integrationsprogrammen werden unter besonderer Berück-
sichtigung der örtlichen Arbeitsmarktsituation und einzelner Zielgruppen Strategien 
und geplante Maßnahmen des Jobcenters, mit denen der gesetzliche Auftrag des 
SGB II erfüllt und die Zielerreichung sichergestellt werden soll, beschrieben.  
Es wird dargelegt, für welche arbeitsmarktpolitischen Maßnahmetypen wie viel Mittel 
eingesetzt werden sollen, welches Mittelvolumen in den einzelnen kreisangehörigen 
Städten eingesetzt wird bzw. für kreisweite Maßnahmen verplant ist und welche In-
tegrationsziele lokal und regional in 2012 erreicht werden müssen. 



Vor dem Hintergrund des Übergangs von der gE zur zkT zum Jahreswechsel 2011 / 
2012 wurde für das Jahr 2012 die Erstellung des Arbeitsmarkt- und Integrationspro-
gramms für den Kreis Recklinghausen wie in den Jahren zuvor durch das Jobcenter 
erstellt. Das Programm des Jahres 2011 wurde den aktuellen Vorgaben und Entwick-
lungen angepasst und in weiten Teilen fortgeschrieben. 
Mit den Leiterinnen und Leitern der Bezirksstellen vor Ort wurde das Arbeitsmarkt- 
und Integrationsprogramm am 19.12.2011 abschließend fachlich beraten und der 
regionale Konsens hergestellt. 
Der „Unterausschuss für Beschäftigungsförderung und SGB II“ wurde am 28.11.2011 
über die Eckpunkte des zu dem Zeitpunkt in der Erarbeitung befindlichen Arbeits-
markt- und Integrationsprogramm informiert.  
In dem von den kreisangehörigen Städten und dem Kreis besetzten SGB II - Len-
kungsausschuss wurde am 19.01.2012 das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 
beraten. Dort wurde das Programm einstimmig mit der Maßgabe beschlossen, dass 
die Frage der zukünftigen Aufstellung und Aufgabenerledigung der Ausbildungsstel-
lenvermittlung und des Arbeitgeberservices noch geklärt werden muss. Am 
26.01.2012 wurde das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm im „Unterausschuss 
für Beschäftigungsförderung und SGB II“ vorgestellt. Auf die offenen Punkte zur 
Ausbildungsstellenvermittlung und zum Arbeitsgeberservice aus dem Lenkungsaus-
schuss wurde hingewiesen. Der Unterausschuss hat das Programm zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 


